
AMTLICHE MITTEILUNG 
Zugestellt durch 

post.at 
Folge 6/2018 

Dezember 2018 
 
 

 
  

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Manning,  
Bürgermeister Gerhard Gründlinger,  4903 Manning 31 

Tel. 07676/7275-0, E-Mail: gemeinde@manning.ooe.gv.at, www.manning.ooe.gv.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein friedvolles Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch 

in ein gesundes und erfolgreiches 

Jahr 2019 wünschen 

                 die Bediensteten    
     und der Bürgermeister  
   Gerhard Gründlinger 
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Geboren wurden 

 
Am 7. November Maria und Wolfgang Ennsber-
ger, Au 6, eine Viktoria 
Am 9. November Natalie Schuh und Bernhard 
Kölblinger, Wolfshütte 51, ein Benjamin 
 

Herzlichen Glückwunsch 

 

 
Frau Karoline Strasser, Wolfshütte 14, feierte am 
16. September den 75. Geburtstag 

 
Frau Helga Heigl, Au 9, feierte am 24. September 
den 75. Geburtstag 

Frau Barbara Ratzberger, Vornbuch 1, feierte am 
26. Oktober den 80. Geburtstag 

Herr Johann Pichler, Lehen 7, feierte am 7. No-
vember den 75. Geburtstag 
 

 

Das Ehepaar Herta und Johann Sterrer, Hofman-
ning 2, feierten am 5. Oktober die Goldene Hoch-
zeit 

Das Ehepaar Gertrude und Josef Baumgartner 
feierten am 12. Oktober die Goldene Hochzeit 
 
Wir möchten anmerken, dass nur jene Personen 
abgedruckt werden, welche ausdrücklich der Ver-
öffentlichung zugestimmt haben. 
 
Herzlichen Glückwunsch jedoch auch an alle wei-
teren Jubilare aus unserer Gemeinde die hier 
nicht aufscheinen. 
 

Gestorben ist: 

 
Herr  
Josef Hiptmair,  
Zaun 3  
(zul. Seniorenheim Ottnang) 
am 17. Oktober  
im 100. Lebensjahr 
 
 
 

Vorankündigung 

 

Am  
Sonntag, 03. Februar 2019  

ab 10 Uhr  
veranstaltet  

die Ortsbauernschaft Manning einen  
„Lichtmess-Frühschoppen“ 

im Kultursaal  
(Feuerwehrhaus Manning) 
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Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger  
der Gemeinde Manning!  
Liebe Jugend! 
 
Auch das Jahr 2018 neigt 
sich schon wieder in riesen 
Schritten dem Ende zu.  
Für viele war es sicher ein 
bewegtes Jahr.  

 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 16. De-
zember werden wir wiederum ein ausgeglichenes 
Budget von über 1,2 Mio. Euro beschließen kön-
nen.  
Die größten Ausgaben sind auch diesmal wieder 
der Krankenanstalten Beitrag u. der SHV-Beitrag 
mit insgesamt rund 375.000 Euro.  
 
Die Schneeräumung wird auch im kommenden 
Winter von unserem Gemeindearbeiter Christian 
Englmair und Gerhard Papst durchgeführt.  
Damit auch der Gehsteig in Manning und Furt-
point sicher benützt werden kann haben wir in Zu-
sammenarbeit mit Gerhard Papst die Schneeräu-
mung neu organisiert. 
 
Am Beispiel Kärnten sieht man wie schnell es ge-
hen kann, dass für einige Tage die Energiever-
sorgung ausbleibt. Ich ersuche daher eigenver-
antwortlich zu überlegen, welche Vorkehrungen 
getroffen werden können damit man zumindest 
für ein paar Tage ohne Strom über die Runden 
kommt.  
 
In unserem Bundesland war es die langanhal-
tende Trockenheit die uns beschäftigte. Ich ersu-
che daher abermals mit unserem kostbaren 
Trinkwasser sparsam umzugehen, denn die 
lange Trockenheit wird sich erst jetzt im Grund-
wasserspiegel bemerkbar machen. 
 
Laut letzten Informationen von KWG und Firma 
Nöhmer wird sich der Breitbandausbau in Wolfs-
hütte und Au noch etwas verzögern. Erst wird vo-
raussichtlich erst in der 2. Jahreshälfte 2019 mit 
dem Bau begonnen.  
Wir werden uns aber auch bemühen in den rest-
lichen Ortschafen den Breitbandausbau zu for-
cieren. 
 
Abschließend bedanke ich mich bei den Kamme-
raden der FF-Manning für die geleistete Arbeit 
und die gute Zusammenarbeit. Auch bei den Ge-
meindebediensteten bedanke ich mich für die 
gute und verlässliche Zusammenarbeit.  
 
 
 

 
Ich wünsche allen ein besinnliches Weihnachts-
fest, ein paar gemütliche Stunden im Kreise Eu-
rer Familien, einen guten Rutsch, Gesundheit 
und Gottes Segen für das neue Jahr. 
 
Eurer Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeinde 
 

Im Jahr 2018 
 

… sind 8 Personen verstorben 
… erblickten 6 Kinder das Licht der Welt 
…  sind 40 Personen zugezogen 
…  sind 46 Personen weggezogen 
 

Aktuell wohnen in unserer Gemeinde  
… 797 Personen mit Hauptwohnsitz  
… 52 Personen mit Nebenwohnsitz 
 

Stellungstermin 
für den Geburtsjahrgang 2001 

ist am 
20. August 2019 

 
 

Winterdienst – Wintersperre 
 

Der Winterdienst läuft auch heuer wieder über 
den Maschinenring Schwanenstadt. Als Schnee-
pflugfahrer für Gemeindestraßen und Gehsteige 
sind Herr Englmair Christian und Herr Papst 
Gerhard im Einsatz. Für die Salz- und Splittstreu-
ung ist ebenfalls Herr Englmair verantwortlich. 
 

Wie auch in den letzten Jahren gibt es keinen 
Winterdienst auf folgenden Straßenzügen: 
 

- Zw. Au und Schachen/W. (Aukeller) 
- Zw. Hofmanning und Vornbuch (entl. Wald) 

 
 

Taxi-Gutscheine eingestellt! 

 
Diese Jugendförderung in Form von Taxi-Gut-
scheinen, sollte ein Beitrag zur sicheren Heim-
fahrt von Jugendlichen zur Nachtzeit am Wo-
chenende sowie an Werktagen vor Feiertagen 
sein und wurde letztes Jahr eingeführt. 
 
Auf Grund des mangelnden Interesses durch die 
Jugendlichen hat der Gemeinderat in der letzten 
Sitzung beschlossen, die derzeitige Jugendförde-
rung in Form von Taxi-Gutscheinen mit 31. De-
zember 2018 einzustellen und das Probejahr 
nicht zu verlängern. 
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Aktuelle Förderungen 

 
Geburtenförderung 
Zur Geburt eines Kindes werden den Eltern nach 
der HWS-Anmeldung des Neugeborenen eine Do-
kumentenmappe, 20 Stk. Abfallsäcke (2 Rollen) 
und Gutscheine im Wert von € 35,00 durch die Ge-
meinde Manning überreicht. Bei Einsatz von Stoff-
windeln (Nachweis erforderlich) werden anstelle der 
20 Stk. Abfallsäcke € 100,00 am Steuerkonto gut-
geschrieben. 
 

Beilhilfe für Schulveranstaltungen 
Für die Teilnahme an einer mindestens 3-tägigen 
schulischen Veranstaltung (Schikurs, Wienwoche, 
Landschulwoche etc.) während der Pflichtschul-
jahre (einschließlich 9. Schulstufe) gewährt die Ge-
meinde Manning den Eltern eines Kindes mit HWS 
in der Gemeinde Manning einen Zuschuss in Höhe 
von € 35,00. 
Pro Kind und Schuljahr kann diese Förderung nur 
einmal in Anspruch genommen werden. Eine 
schriftliche Bestätigung der Schule über die Teil-
nahme des Kindes an der Veranstaltung ist erfor-
derlich. Die Förderung ist im Schuljahr der schuli-
schen Veranstaltung zu beantragen. 
 

Schulgeld 9. Schulstufe 
Die Gemeinde Manning gewährt dem antragstellen-
den Elternteil für einen Pflichtschüler, der eine pri-
vate Schule anstatt des Polytechnischen Lehrgan-
ges oder HAK/HTL besucht und für den Schulgeld 
bezahlt werden muss, eine finanzielle Unterstüt-
zung. Die Höhe dieser Förderung beträgt 100 % 
des Schulgeldes wobei als Obergrenze der errech-
nete Durchschnittspflichtschulbeitrag der Polytech-
nischen Lehrgänge in Schwanenstadt und Vöck-
labruck festgelegt wird. Eine schriftliche Bestäti-
gung der Schule über den Besuch sowie die Höhe 
des Schulgeldes ist dem Antrag beizulegen. Der 
Antrag hat in dem Jahr zu erfolgen, in welchem die 
9. Schulstufe begonnen wird. 
 

Förderung für pflegebedürftige Personen (In-
kontinenz) 
Für Personen, bei denen auf Grund erhöhter Pfle-
gebedürftigkeit ein höherer Abfallanfall wegen Win-
del auftritt, erhalten gegen Vorlage eines ärztlichen 
Attestes (bzw. Vorlage von Rechnungen) pro Jahr 
10 Stk. Abfallsäcke (1 Rolle). 
 

Tierzuchtförderung 
Für jeden vorgelegten Besamungsschein wird ein 
Kostenbeitrag geleistet. Der Zuschuss beträgt, so-
fern es sich um eine Rindererstbesamung handelt, 
€ 9,50 für die ersten 30 Besamungsscheine und 
€ 5,50 ab dem 31. Besamungsschein. Pro Jahr wer-
den max. 60 Erstbesamungen pro Landwirt geför-
dert. Die Rinderbesitzer haben die Erstbesamungs-
scheine des Vorjahres bis spätestens 15. Februar 
des Folgejahres dem Gemeindeamt vorzulegen. 
Später eintreffende Scheine werden nicht mehr be-
rücksichtigt. 
 

 
Zuschuss zur Hagelversicherungsprämie 
Die Gemeinde gewährt jährlich einen 20%igen Zu-
schuss zur Hagelversicherung nach Vorlage der ge-
leisteten Prämien (Polizze), jedoch höchstens 
€ 120,00 pro landwirtschaftlichen Betrieb. Die An-
tragstellung hat im selben Jahr, wie die Prämien-
zahlung zu erfolgen. 
 

Zuschuss für abgeschl. Berufsausbildung 
Personen mit einem mind. 1-jährigen Hauptwohn-
sitz in Manning, die ihre Berufsausbildung abge-
schlossen haben, werden von der Gemeinde Man-
ning mit einem Betrag von € 50,00 gefördert. An-
spruch auf diese Belohnung haben alle, die eine 
mindestens 2-jährige Berufsausbildung (Lehre) er-
folgreich abgeschlossen haben. Die Förderung wird 
nach Vorlage des Prüfungszeugnisses über die er-
folgreich abgelegte Lehrabschlussprüfung ausbe-
zahlt. Der Zuschuss ist im Jahr der Lehrabschluss-
prüfung zu beantragen. 
 

Zuschuss für abgeschlossene Matura 
Personen mit Hauptwohnsitz in Manning, die ihre 
Matura erfolgreich bestanden haben, werden von 
der Gemeinde Manning mit einem Betrag von 
€ 50,00 gefördert. Die Förderung wird nach Vorlage 
des Maturazeugnisses ausbezahlt. Der Zuschuss 
ist im Jahr der Matura zu beantragen. 

 

Jungbürgerfeier 2018 

 

Die diesjährige Jungbürgerfeier fand wiederum in 
der Sporthalle vor der Au in Schwanenstadt statt. 
Insgesamt 12 umliegende Gemeinden beteiligten 
sich an dieser von der Stadtgemeinde Schwa-
nenstadt organisierten Feier. Wie bereits in den 
Vorjahren wurde ein tolles Programm zusam-
menstellt. 
Als Festrednerin konnte Nationalrätin Mag. Doris 
Magreiter eingeladen werden. Für spannende 
Unterhaltung sorgte der Zauberer „Stefano“.   
Bgm. Gerhard Gründlinger sowie GV Gerhard 
Ratzberger gratulierten allen Manninger Jungbür-
gerinnen und Jungbürgern zu ihrer Volljährigkeit.  

 
Hinten von links: Humer Rene, GV Ratzberger Gerhard, 
Bgm. Gründlinger Gerhard; Vorne von links: Eichmair Da-
niel, Harrer Carina, Papst Alexandra, Brandmair Magdalena, 
Haslinger Melanie; 
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Seniorennachmittag 

 
Auch heuer fand wieder am 8. Dezember unser tra-
ditioneller „Tag der etwas älter gewordenen Ge-
meindebürger“ statt. Bürgermeister Gerhard Gründ-
linger und die Gemeindevertretung freute sich über 
den zahlreichen Besuch. 
 

 
 

 
Musikalisch umrahmt wurde der Nachmittag von 
der den „Griesnockerl“ 

 
Erhebung der Statistik Austria von Oktober 
2018 bis Februar 2019  

 
Statistik Austria führt dzt. im 
Auftrag des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumen-
tenschutz die Österreichi-

sche Gesundheitsbefragung durch.  
Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zent-
ralen Melderegister Personen ab 15 Jahren in 
Privathaushalten in ganz Österreich für die Befra-
gung ausgewählt.  
Die ausgewählten Personen werden durch ei-
nen Ankündigungsbrief informiert, und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Oktober 2018 bis Februar 2019 mit 
diesen Personen Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Erhebungspersonen können sich entspre-
chend ausweisen.  
Weitere Informationen zur Österreichischen Ge-
sundheitsbefragung erhalten Sie unter: Statistik 
Austria Guglgasse 13 1110 Wien Tel.: 01/711 28  

 
8338 (werktags Mo-Fr 9:00-16:00 Uhr) E-Mail: er-
hebungsinfrastruktur@statstik.gv.at Internet: 
www.statistik.at/gesundheitsbefragung 
 

Das Gründerservice der WKOÖ bereitet in allen 
Bezirken auf die Selbständigkeit vor 

 
In einem Gründer-Workshop erfahren ange-
hende Jungunternehmer alles Wesentliche, um 
richtig durchzustarten. Im Workshop wird einer-
seits zu recht. Themen wie Gewerberecht, 
Rechtsformen, Steuern und soziale Absicherung 
informiert. Andererseits geht es um die betriebs-
wirtschaftl. Gründungsvorbereitung. Spezialisten 
geben dabei Tipps zur richtigen Markteinschät-
zung, zur Finanzierung und Förderung und zur 
professionellen Erstellung eines Businessplans.  
 

Im 1. Halbjahr 2019 sind in der WKO Vöck-

labruck folgende Termine geplant: 

Montag, 21. Jänner 2019 

Dienstag, 19. Februar 2019 

Montag, 18. März 2019 

Dienstag, 16. April 2019 

Dienstag, 14. Mai 2019 

Mittwoch, 12. Juni 2019 

Die Workshops finden von 14:00 bis 17:00 Uhr 

in der WKO Vöcklabruck, Robert-Kunz-Straße 9, 

statt. Die Teilnahme ist kostenlos! 

Anmeldungen ab sofort unter  05-7000-7056 oder 

per E-Mail unter veranstaltung@wkooe.at 

 

Wir dürfen Sie hiermit informieren, dass im Februar 
2019 wieder ein kostenloser Pflichtschulab-
schluss-Lehrgang am BFI in Vöcklabruck startet:  

 
Ein positiver Pflichtschulabschluss erhöht die 
Chancen in der Berufsausbildung, gehört zum 
Anforderungsprofil der meisten Stellenaus-
schreibungen, ist Voraussetzung für eine höhere 
Schule verbessert das Selbstbewusstsein und 
vermittelt Werte, die über Wissen alleine weit 
hinausreichen. 
Lehrgangsort, Dauer, Kosten: 
Standort: BFI Vöcklabruck, Ferdinand-Öttl-

Straße 19, 4840 Vöcklabruck 
Ansprechperson: Maga Daniela Neudorfer, 
7672/21 399 – 2035, daniela.neudorfer@bfi-
ooe.at  
Auswahlmodule:5. Februar 2019 und 12. Feb-
ruar 2019 –  bitte um Anmeldung 
Kurslaufzeit:: 25. Februar 2019 bis 14. Februar 
2020 
Dauer: 42 Wochen (1 Jahr) / 1174 Unterrichts-
einheiten (27UE/Woche) 
Kosten: Kostenlos (14 TeilnehmerIn-
nen pro Lehrgang) 

http://www.statistik.at/gesundheitsbefragung
mailto:veranstaltung@wkooe.at
mailto:daniela.neudorfer@bfi-ooe.at
mailto:daniela.neudorfer@bfi-ooe.at
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Stammtisch für Pflegende Angehörige 

 
Wir blicken auf eineinhalb 
Jahre zurück in denen An-
gehörige von vielen unse-
rer Teilnehmer verstorben 
sind. Das heißt viele Ab-
schiede, viele schwere 

Momente. Aber auch viele Gelegenheiten in den 
wir uns gegenseitig eine große Stütze sein konn-
ten. Wir blicken hoffnungsvoll in das neue Jahr 
und freuen uns auf alte und neue Teilnehmer. 
                               
 
Liebe Grüße Waltraud Riener 

 

 

Sturzprävention  
für SeniorInnen  
ab 70 Jahren 

 
Jeder Dritte über 65 
Jahre stürzt einmal pro 
Jahr – aus den unter-
schiedlichsten Grün-
den. Eine zielgerichtete 
Sturzprävention sorgt 
dafür, dass schwere 
Stürze verhindert wer-
den können. Aus die-
sem Grund bietet die 
OÖGKK in Zusammen-
arbeit mit dem Institut 
Jansenberger eine ziel-
gerichtete Sturzpräven-
tion „Trittsicher und mo-
bil mit der OÖGKK“ an 
und sorgt so dafür, dass 
schwere Stürze verhin-
dert werden können. 

Voraussetzungen:  
Zielgruppe: selbstständig lebende Personen ab 
ca. 70 Jahren, die in Oberösterreich 
versichert sind.  

Ablauf und Leistungen: 
Kursdauer: 12 x 50 Minuten 
Teilnehmerzahl: mind. 8 bis max. 10 Personen 
Die Sturzpräventionskurse starten laufend in 
ganz Oberösterreich. Informationen zu den Pro-
grammen und die nächsten Kurstermine in Ihrer 
Nähe erfahren Sie unter: 
Institut für sportwissenschaftliche Beratung 
Mag. Harald Jansenberger 
Telefon: 0650 - 54 27 253 
E-Mail: sturzpraevention@ooegkk.at 
Internet: www.ooegkk.at/sturzpraevention 
 

 

Auch wir – der Arbeitskreis der Gesunden Ge-
meinde Manning - blicken auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück. Unsere Veranstaltungen wie z.B. 
der Baumschnittkurs, das Kabarett, die Radaus-
fahrten, das Kasperltheater und das Ernährungs-
seminar waren durchwegs gut besucht, wofür für 
uns recht herzlich bedanken möchten. 
Wir werden auch im kommenden Jahr wieder ver-
suchen einige interessante Veranstaltungen zu 
organisieren. 
 
Falls jemand Ideen hat bzw. Interesse hätte in 
unserem Arbeitskreis mitzuarbeiten, würden 
wir uns sehr freuen.  
Unser nächster Termin für eine Arbeitskreis-
sitzung ist am Donnerstag, 17. Jänner 2019 
um 19 Uhr beim Wirt in der Au. 

 

 
Der Sozialhilfeverband Vöck-
labruck mit seinen Bezirksalten- 
und –pflegeheimen Attnang-
Puchheim, Neukirchen a.d.V. 
und Pfaffing ist ständig auf der 

Suche nach Pflegepersonal (DGKS bzw. 
DGKP, Pflegefachassistent/innen, Fachsozi-
albetreuer/innen) sowie  
auf der Suche nach je einem Kochlehrling. 
 
Für ev. Rückfragen stehen Ihnen bei der Ge-
schäftsstelle des Sozialhilfeverbandes Vöck-
labruck Herr RR. OAR. Peter Kassl (07672/702-
73303) und Frau Jennifer Kibler (07672/702-
73306) gerne zur Verfügung.  

http://www.ooegkk.at/sturzpraevention
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Wir brauchen KEIN schnelleres Internet. Oder 
doch? 

 
Leistungsfähiges Internet ist längst einer der 
wichtigsten Standortfaktoren - vor allem für 
Gemeinden auf dem Land. 
 
Die Frage, wozu wir schnelleres Internet (Breit-
band/Glasfaser) brauchen ist schwierig zu beant-
worten, da man man meist vom aktuellen Daten-
konsum ausgeht. Den wenigsten ist aber be-
wusst, dass sich das Datenvolumen der österrei-
chischen Haushalte ca. alle 14 Monate verdop-
pelt. 
 

Egal ob arbeiten von zu Hause aus, schnelles In-
ternet für die Hauskrankenpflege, Videotelefonie 
über Skype, Fernkurse und Fernstudium, Fotos 
für Fotobuch oder externe Sicherungen hochla-
den, Mediathek des ORF, Netflix und andere Vi-
deoanbieter nutzen, das ist in vielen Ortschaften 
in der Gemeinde nicht oder nur eingeschränkt 
möglich. 
 

Welche Entwicklungen jetzt schon unmittelbar 
bevorstehen, oder in den nächsten Jahren kom-
men werden, das können wir nur schwer oder 
nicht abschätzen. Was wir sicher wissen, ist, 
dass jedes Haus, das über einen Breitband‐An-
schluss verfügt, nicht nur für die Zukunft gerüstet 
ist, es bedeutet auch eine Wertsteigerung. Die 
Bedeutung des Internets nimmt weiter rasant zu 
und der Breitbandbedarf steigt stetig. Klassi-
sches Fernsehen in der aktuellen Form wird in 
den kommenden Jahren durch Fernsehen auf 
Abruf ersetzt werden und benötigt beispielsweise 
enorme Bandbreiten. 
 

Die dafür notwendige Infrastruktur kann aber 
nicht auf Knopfdruck gebaut werden, es braucht 
die Förderung mit öffentlichen Geldern (Antrag-
stellung, Jury, Genehmigung, Fördervertrag) und 
es braucht einen Projektbetreiber. Die Errichtung 
dieser Infrastruktur ist natürlich mit erheblichen fi-
nanziellen Aufwendungen verbunden und eine 
Umsetzung wird wohl nur dann gelingen, wenn – 
ähnlich wie bei den Telefonanschlussgemein-
schaften der 70er Jahre möglichst ALLE mitma-
chen. 
 

Es zählt nicht zu den Kernaufgaben einer Ge-
meinde, Glasfaserkabel zu vergraben und Inter-
net anzubieten, jedoch liegt unser Interesse da-
rin, alles zu tun, damit auch weniger oder nicht 
rentable Randgebiete einen vollwertigen Internet-
anschluss erhalten. 
 

Wer sich mit Internet beschäftigt, muss bis zum 
Ende denken. Und da gibt es langfristig – darüber  
 

 

 
sind sich alle Anbieter einig - nur eine Lösung: 
Glasfaser." In mehr als 50 Gemeinden in Oberös-
terreich werden zurzeit aus Mitteln der Breitband-
milliarde Glasfaserkabel für eine pfeilschnelle In-
ternetanbindung gelegt. Auch die Kabel TV Netze 
in mehr als 20 Gemeinden werden zurzeit mit 
Hilfe von Förderungen stark verbessert, sodass 
diese zukünftig bis zu 400 Mbit im Download lie-
fern können. Auch im Bereich Internet via Tele-
fonkabel rüstet das Telekom Unternehmen A1 
auf und baut in manchen Regionen Miniwähläm-
ter - sogenannte ARUs – auf. Alle diese Maßnah-
men sollen die Versorgungsprobleme beim mas-
siv steigenden Datenverkehr reduzieren. 
 

100 Mbit pro Sekunde sind bereits "ein Witz“  

Und wenn nicht jetzt, dann auf jeden Fall später: 
"Im Jahr 2020 sind 100 Mbit/s ein Witz", prognos-
tizieren der Experten. Vor 15 Jahren reichten 256 
Kilobit pro Sekunde noch gut, um eine Standard-
Webseite im Internet zu öffnen. Heute sind die 
Seiten zugepflastert mit Multimedia, die unter 2 
Mbit/s nur noch über den Bildschirm ruckeln. Er-
schwerend wirkt sich aus, dass ein klassischer 
DSL-Anschluss nur beim Download auf ordentli-
che Bandbreiten kommt. Will man dagegen Da-
ten ins Netz hochladen, schrumpfen die Megabit 
schnell in den Kilobit-Bereich. Das ist dann der 
Flaschenhals, unter dem vor allem Firmen leiden, 
wenn sie große Datenmengen übermitteln müs-
sen. 
 

Bekommen sie die Geschwindigkeit, für die 
sie monatlich bezahlen? 
 

Wenn Sie einen Liter Milch kaufen, dann erhalten 
Sie einen Liter Milch. Wie ist das aber, wenn Sie 
für Ihre Internetanwendungen zu Hause einen 
bestimmten Tarif für die Downloadgeschwindig-
keit erwerben/erworben haben?  Sehr oft wird 
von den Providern viel mehr versprochen, als ge-
liefert wird. Abgerechnet wird aber trotzdem der 
volle Tarif. 
 

Helfen Sie mit, die Internetgeschwindigkeit in un-
serer Gemeinde zu ergründen und zu verbes-
sern!  Oftmals sind ortszentrumsferne Regionen 
nicht förderfähig, da Provider illusorisch hohe 
Bandbreiten eingemeldet haben. Mit ihrer Ein-
meldung kann die Gemeinde Unterversorgungen 
erkennen und Änderungen in der Förderkarte er-
wirken.  
 

Um eine verbesserte Breitbandanbindung in un-
serem Gemeindegebiet zu erreichen, besuchen 
Sie bitte die Homepage der Rundfunkregulie-
rungsbehörde RTR auf www.netztest.at. Drücken 
sie auf Start und führen sie damit den Netztest 
aus. (Bitte stimmen sie der Erfassung der Daten zu, damit 

der Test auch später nachvollzogen werden kann!) 

http://www.netztest.at/
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Informationsabends am 17.1.2019 um 19 Uhr in 
der Don Bosco Schule in Vöcklabruck 

 
Die Don Bosco Schulen  
Vöcklabruck informieren über 
ihre Schultypen: 
HLW Höhere Lehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe (fünf-
jährig) und Fachschulen für wirtschaftliche Berufe 
(drei- und einjährig) 
BAfEP Bildungsanstalt für Elementarpädagogik 
(fünfjährig) bzw. Kolleg für Elementarpädagogik 
(berufsbegleitend ab Herbst 2019) 
 

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familien-
karte für die Monate  
November 2018 – März 2019 

  

 Vortragsreihe „Erziehungsimpulse 2018mit 
Pater Anselm Grün  

 OÖ Familien live im Fußball-Stadion 

 Willkommen im Tiergarten Schönbrunn 

 Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber 
im Landestheater Linz  

 „Eiszeit“ im Haus der Natur in Salzburg bei hal-
ben Eintritt 

 Urlaub im JUFA Hotel Salzburg City 

 "Michel aus Lönneberga" im Theater Maestro  

 Ski-Opening am Sternstein  

 Aktion Pistenfloh – kostenloser Anfänger-Ski-
kurs am 15. und 16. Dezember 2018 

 Märchenadvent auf der Hirschalm 

  „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ im Schlossmu-
seum Linz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  „Traum vom Fliegen“ im Welios Wels 

 Salzkammerguts schönste Krippe 

 1. Weihnachtsmuseum in der Christkindlstadt 
Steyr 

 Ballerforschung und Städtebau im OÖ Kultur-
quartier  

 200 Jahre Stille Nacht im Salzburg Museum 

 Weihnachtszauber in der Wunderkammer des 
Brotes 

 OÖ Eissporttage für 4- bis 10-Jährige  

 “Wie im Himmel" -  Weihnachtskonzerte der 
Anton Bruckner Privatuniversität 

 Preiswerter Skiurlaub für Familien  

 Großeltern-Enkel-Ausflug mit der WESTbahn 

 "Mein erstes Kinoerlebnis" am 2. Jänner  
 Winterzauber in den heimischen Tiergärt 

 Familienskitage mit der OÖ FamilienkartKos-
tenloser Langlauf-Schnupperkurs für die 
ganze Familie 

 Oma-Opa Enkel Skitag 
 
 
 
 
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie zeitgerecht auf 

www.familienkarte.at. 
Dort können Sie auch unseren Newsletter 
abonnieren und werden immer rechtzeitig 

über alle Highlights informiert. 

         
 

http://www.familienkarte.at/
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Meine Bürozeiten sind: 

 
Montag bis Donnerstag – 
8.00 bis 12.00 Uhr und 
nach tel. Terminvereinbarung 
Krankenhausstraße 14/7, 
4690 Schwanenstadt 
sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at 

Tel.: 07673 / 75 2 57 

 

Keine Wohnbeihilfe bei Pauschalmietverträ-
gen 

 
Es fällt leider auf, dass in letzter Zeit vermehrt 
Personen, die eine private Wohnung anmieten, 
einen Pauschalmietvertrag erhalten. 
Aufgrund der geltenden Regelung bei der Wohn-
beihilfe müssen Miete – Umsatzsteuer und Be-
triebskosten extra ausgewiesen werden. Wenn 
das nicht der Fall ist, bekommt der Bewerber 
keine Wohnbeihilfe, was natürlich eine große fi-
nanzielle Einbuße bedeutet, wenn Mieten oft 
über € 600,-- kosten. Bei privaten Vermietern darf 
der m² Preis auch € 7,00 nicht überschreiten. 
Das Problem ist, dass eine Änderung des Miet-
vertrages nicht mehr verfasst, oder ein neuer 
Mietvertrag nicht mehr erstellt werden können, 
weil diese Änderungen von der Wohnbeihilfen-
stelle nicht akzeptiert werden. Es gilt ausnahms-
los der erste Mietvertrag. 
Ich kann Ihnen daher in Ihrem eigenen Interesse 
nur empfehlen, dass Sie bei Abschluss eines 
Mietvertrages bei Privatvermietern unbedingt da-
rauf achten, dass sowohl die Miete, Steuer und 
die Betriebskosten extra angeführt sind. Im Inter-
net finden Sie bei  
www.mieterhilfe.at unter  
Tools Musterverträge.  
Weitere Informationen  
zur Wohnbeihilfe finden Sie  
unter der Homepage  
des Landes  
Oberösterreich unter  
www.land-oberoesterreich.gv.at  

oder gerne auch bei einem  
persönlichen Gespräch bei  
mir im Büro. 
 
In diesem Sinne wünsche  
ich Ihnen ein frohes  
besinnliches  
Weihnachtsfest und  
ein gutes neues Jahr! 
 
Marianne Maresch 

 

 
 
Vom 1. bis 24. Dezember können 4youCard-U-
ser wieder täglich einen tollen 
Preis beim Online-Adventkalender gewinnen!  
Einfach auf www.4youcard.at klicken, Tage-
späckchen öffnen, mitspielen und gewinnen! 
 

Snow & Action Days: Skipässe um nur 20 Euro! 
 

4youCard Star Movie-Kinovorteil im Jänner und 
Februar! - jedes Kinoticket in den Star Movie Ki-
nos um 7 Euro*. Egal welchen Sitzplatz,  
 
 

4youCard – die Jugendkarte des Landes OÖ 
Mag.a Katrin Schmoll 
Kommunikationsmanagerin 
4040 Linz, Hauptstraße 51-53 
Tel.: (0732) 771030, Fax: (0732) 771030-4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         

mailto:sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at
http://www.mieterhilfe.at/
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/
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Schuljahr aktuell 
 
Im Schuljahr 
2018/19 werden 239 
Schülerinnen und 
Schüler in 12 Klas-
sen von 35 Lehrerin-

nen und Lehrern unterrichtet. Im Lehrerteam hat 
es in den letzten beiden Jahren aufgrund von 
Pensionierungen und Karenzurlauben einen gro-
ßen Wechsel gegeben. Das Angebot für die 
Schülerinnen und Schüler wird laufend erweitert. 
Die individuelle Förderung ist uns ein Anliegen.  
In den 4. Klassen werden daher Wahlpflichtfä-
cher angeboten. Das breit gefächerte Angebot an 
Talentförderkursen (Theater, Italienisch, Arbeiten 
mit Ton, Experimentieren und Forschen) und un-
verbindlichen Übungen (Chor, Faustball, Erste 
Hilfe, Informatik) gibt allen Schülern die Chance, 
ihre Talente und Interessen weiter zu entwickeln. 

 
Ganztägige Schulform 
Seit dem vergangenen Schuljahr wird unsere 
Schule auch als ganztägige Schule geführt. An 
ein bis vier Tagen können die Schüler wahlweise 
qualifizierte Lern- und Freizeitbetreuung kosten-
los in Anspruch nehmen. Die Hälfte unserer 
Schüler nützt dieses Angebot bereits. Wundern 
Sie sich also nicht, wenn Sie davon hören, dass 
in unserer neu sanierten Schule schon wieder 
kleinere bauliche Maßnahmen geplant sind. Es 
werden für alle Schulstufen offene Lernräume, 
Rückzugsbereiche und Freizeiträume geschaf-
fen. Im Außenbereich wird ein gemeinsamer 
Spiel- bzw. Pausenbereich für Volksschüler und 
Mittelschüler geplant. Sobald unsere Vorhaben 
vom Land OÖ geprüft und genehmigt sind, wird 
mit der Umsetzung begonnen.  
 
Sportklasse 
Derzeit werden 91 Schülerinnen und Schüler im 
Schwerpunktzweig Sport unterrichtet.  
 
 

 
Die Sportschüler haben 7 bis 8 Sportstunden pro 
Woche. Davon hat jede Klasse einen eigenen 
Sportnachmittag mit einem 3-Stunden-Block. 
Allgemein legen wir in Wolfsegg großen Wert auf 
eine ganzheitliche und ausgeglichene Schulung 
sämtlicher sportlicher Fähigkeiten der Kinder. 
Das heißt über Ausdauersport, Laufen, Ballsport, 
Geräteturnen, Koordination, Schwimmen bis hin 
zu Eislaufen, Schifahren und Langlaufen werden 
alle Bereiche abgedeckt und schwerpunktmäßig 
über das Jahr verteilt unterrichtet. 
 
Ein Streifzug durch unser Sportjahr 
In den ersten Schulwochen wird quer durch alle 
Klassen das Laufen großgeschrieben. Schließ-
lich messen sich alle Schüler beim Crosscountry-
Lauf auf der Schanze im September. 
Fixpunkt im Laufjahr ist die Teilnahme am Linz-
Marathon im Frühjahr. Schüler, Eltern und Lehrer 
bewältigen gemeinsam die Marathondistanz. Im 
Februar 2018 kamen alle teilnehmenden Schüler 
in den Genuss eines professionellen Trainings 
mit Günter Weidlinger. 
Ab Oktober laufen die ersten Spiele in der Fuß-
ball-Schülerliga an. Die Betreuung wird von Herrn 
Holzinger übernommen. Konnte letztes Schuljahr 
bereits der Bezirksmeistertitel gefeiert werden, so 
war der Start in die heurige Saison nicht weniger 
sensationell. Nach den ersten zwei Begegnun-
gen steht unsere Mannschaft als Gruppensieger 
fest und darf unsere Schule nunmehr sogar auf 
Landesebene weiter vertreten! 
Als sehr erfahrener und aktiver Faustballer hat 
Herr Holzinger seit letztem Jahr damit begonnen, 
kontinuierlich eine schlagkräftige Faustball-
mannschaft auf die Beine zu stellen. Beim ersten 
Kräftemessen beim U12-Turnier in Vöcklabruck 
konnte der beachtliche 6. Platz unter 15 Mann-
schaften erreicht werden. Die Firma Tortec hat 
unsere Mannschaft mit tollen neuen Dressen 
ausgerüstet. Danke für diese Unterstützung! 
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Von Mitte Oktober bis kurz vor Weihnachten läuft 
unser schulinternes Tischtennisturnier. Wie im 
letzten Jahr werden wir auch heuer an den Tisch-
tennis-Landesmeisterschaften in Wels teilneh-
men. Dabei unterstützt uns Hannes Thaller. Wir 
bedanken uns für die gute Kooperation mit der 
Sektion Tischtennis der Union Wolfsegg. 
Unsere beiden Skikurse finden in Spital am Pyhrn 
(Wurzeralm) sowie Russbach (Dachstein-West) 
statt.  
Am 10. Jänner gibt es wie immer einen Tag der 
offenen Tür für alle umliegenden Volksschulen 
und kurz darauf, am 28. Jänner, den Aufnahme-
tag für die nächstjährige Sportklasse. 
Im Frühjahr nehmen wir an den Turn10-Landes-
meisterschaften teil. Dank der großartigen Arbeit 
im TSV Ottnang können wir regelmäßig Spitzen-
plätze belegen. In den letzten beiden Jahren ha-
ben sich unsere Mädels jeweils den Landesmeis-
tertitel geholt. Darüber hinaus begleitet uns Sonja 
Holzleitner seit nunmehr 3 Jahren als Kampfrich-
terin – ein herzliches Danke an dieser Stelle. 
Sobald im Frühling witterungsbedingt möglich, 
steigen wir mit vollem Elan in die Leichtathletik-
Saison ein. Hier sind unsere Höhepunkte die Lan-
desmeisterschaften auf der Gugl in Linz und die 
Bezirksmeisterschaften in Vöcklabruck. 
 
Bewegte Schule 
Neben dieser Vielzahl an Bewerben und Aktivitä-
ten hat jeder Schüler die Möglichkeit, seinen 
Schulalltag durch Bewegung aufzulockern und 
neue Energie zu tanken. 
Jeden Mittwoch ab 7.15 Uhr bis zum Unterrichts-
beginn bietet Herr Selinger Bewegung im Turns-
aal mit dem Schwerpunkt Gleichgewicht an. In 
den großen Pausen (25 Minuten) am Vormittag 
findet die bewegte Pause im Turnsaal sowie 
draußen am Hartplatz statt. Komplettiert wird das  
 
Bewegungsangebot am Dienstag und Donners-
tag in der Mittagspause, wo unter Aufsicht ver-
schiedene Ballspiele für alle Schüler von der 1. 
bis zur 4. Klasse angeboten werden. Gemeinsa-
mes Spielen klassenübergreifend, Mädchen und 
Burschen unterschiedlichsten Alters, trägt we-
sentlich zum gelingenden Miteinander an unserer 
Mittelschule bei! 
 
Schülerparlament 
Die Anliegen unserer Schüler sind uns wichtig. 
Deshalb treffen sich bei uns die Klassensprecher 
und ihre Stellvertreter regelmäßig zu Schülerpar-
lamentssitzungen. In der ersten Sitzung des 
Schuljahres wurden die neuen Schulsprecher ge-
wählt: Wolfgang Mayrhofer aus der 4s ist unser 
neuer Schulsprecher. Seine Stellvertreterin ist 
Sophia Grander aus der 4a. Im Monatsmeeting 
beziehungsweise im Schulforum oder auch in  

 
Lehrerkonferenzen haben sie die Möglichkeit, 
ihre Anliegen und Ideen vorzubringen.  
 

 
 
Tag der offenen Tür 
Am Donnerstag, den 10. Jänner 2019 laden wir 
die Kinder der 4. Klassen Volksschule zum Tag 
der offenen Tür ein. Ein interessanter Vormittag 
mit unterschiedlichen Stationen erwartet sie. Für 
interessierte Eltern gibt es um 19.00 Uhr bei ei-
nem Informationsabend die Möglichkeit, sich um-
fassend zu informieren  und das Schulgebäude 
kennen zu lernen. 
 
Aktuelles finden Sie auf unserer Schulhomepage 
www.nms-wolfsegg.at und auf Facebook! 
 
 

 

http://www.nms-wolfsegg.at/
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Geschätzte Manningerinnen, 
geschätzte Manninger, 
liebe Freunde und Gönner der  
Freiwilligen Feuerwehr Manning!  
 
 
Nach nahezu einem Jahr als Feuerwehrkommandant der Feuerwehr Manning darf ich einen kurzen 
Einblick in ein Ereignisreiches, arbeitsintensives Feuerwehrjahr geben. Vieles wurde und wird mo-
mentan im Oberösterreichischen Feuerwehrwesen geändert, sowohl seitens der Feuerwehr aber 
auch politische Einflüssen verlangen neue Betrachtungs- und Herangehensweisen im Feuerwehr-
dienst. Besonders betroffen sind die Jugendarbeit, die Ausbildung der aktiven Feuerwehrmitglieder, 
aber auch die Ausstattung und Ausrüstung der Feuerwehren und die Finanzierung. Besonders bei 
den Feuerwehrfahrzeugen gibt es einen neuen taktischen Ansatz. 
Jede OÖ Gemeinde muss eine sogenannte GEP (Gefahrenabwehr und Entwicklungsplanung) für ihr 
Gemeindegebiet durchführen. Dabei wird das vorhandene Gefahrenpotential in Bezug auf Objekte, 
Bevölkerung, Industrie, Landwirtschaft, Verkehr, etc. bewertet. Daraus ergibt sich unter anderem 
auch die von der örtlichen Feuerwehr benötigte Mannschaft und Gerätschaft. In Manning wurde die 
GEP bereits im vorigen Herbst durchgeführt. Dabei wurde festgestellt, dass die Feuerwehr Manning 
im Rahmen ihrer Einsatzerfordernisse gut und richtig ausgerüstet ist. 
Vorweg ein großes Dankeschön an die gesamte Gemeindevertretung für die hervorragende Zusam-
menarbeit und dem Wohlwollen gegenüber der Feuerwehr im vergangenen Jahr. 
Nun im Folgenden die „Highlights“ des heurigen Jahres: 
 

Wahl des neuen Feuerwehrkommandos: 
Im Februar wurde das neue Feuerwehrkom-
mando für die nächsten fünf Jahre gewählt. Un-
ser Feuer-
wehr-kom-
mandant 
HBI Albert 
Lehner 
stand nach 
15 Jahren 
als Kom-
mandant 
nicht mehr zur Verfügung. Für seine Verdienste 
im Feuerwehrwesen wurde ihm von der Ge-
meinde Manning der Ehrenring verliehen.  
 
Neuanschaffung Tanklöschfahrzeug: 
Unser im Jahr 1990 angeschafftes Tanklösch-
fahrzeug ist inzwischen schon sehr in die Jahre 
gekommen. Im Besonderen das Fahrgestell und 
die Einbaupumpe sind technisch am Ende. 
Nach einem positiven Beschluss der Gemeinde 
und der Förderzusage seitens Land OÖ und Lan-
desfeuerwehrkommando konnte im heurigen 
Frühjahr ein neues Fahrzeug bestellt werden. 
Das alte Tanklöschfahrzeug war zum größten 
Teil für den Brandeinsatz ausgerüstet. Im neuen 
Fahrzeug wird auch das technische Gerät Platz 
finden. Für uns bringt das große Einsatztaktische 
Vorteile.  
Das neue Fahrzeug kann seitens Gemeinde und 
Feuerwehr ohne Darlehen im ordentlichen Haus-
halt finanziert werden. Die Auslieferung wird vo-
raussichtlich im Juli des nächsten Jahres erfol-
gen.  

Einsätze der Feuerwehr Manning: 
Die Einsätze im heurigen Jahr bewegten sich im 
gewohnten Rahmen. Unser Aufgabenschwer-
punkt lag auch heuer wieder auf der Passauer-
straße. Dort mussten im Besonderen auf der al-
ten Au Kreuzung mehrere Verkehrsunfälle abge-
arbeitet werden. 

 
Ein umgestürztes Güllefass und einige „normale“ 
Verkehrsunfälle forderten uns. 

 
 
Auffallend heuer war auch die relativ hohe Anzahl 
an Wespen- und Hornisseneinsätzen. 
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Die Bewerbsgruppe: 
Seit Jahren ist unsere Bewerbsgruppe ein Garant 
für Erfolge. Dies funktioniert aber nur mit viel 
Übung und einiger Erfahrung. 
So konnte heuer ein Sieg beim Abschnittsbewerb 
in Rüstorf in der Wertungsklasse Silber eingefah-
ren werden. 

 
Beim Landesbewerb in Rainbach im Mühlkreis 
gelang dann ein noch größerer Erfolg. Ein hervor-
ragender zweiter Platz in Silber und ein Vierter in 
Bronze rundeten eine gelungene, erfolgreiche 
Bewerbssaison ab.  

 
 
Die Jugendgruppe: 
Wir sind derzeit auf der dringenden Suche nach 
Mädchen und Burschen, die unsere Jugend-
gruppe verstärken. Mitmachen können alle zwi-
schen acht und 16 Jahren.  
Wir bieten Spaß, Gemeinschaft, Sport, Action 
und vieles mehr. Am Jahresprogramm der Ju-
gend stehen neben dem Wissenstest der Feuer-
wehrjugend auch das Jugendlager und viele wei-
tere Aktionen.  
Unsere nächste Jugendübung findet am Montag, 
den 14. Jänner 2019 ab 17.30 Uhr statt. 
Bei Interesse einfach vorbeikommen und mal 
„reinschnuppern“. 

 
David Sametinger hat heuer 
die letzte Stufe des Wissen-
testes in Gold fehlerfrei be-
standen. 
 
David wird uns hoffentlich 
nächstes Jahr im Aktivstand 
auch so tatkräftig unterstüt-
zen! 
 

 
Ausbildung und Übungen: 
Bei 16 Monatsübungen der beiden Übungsgrup-
pen wurden über 1500 Gesamtstunden geleistet. 
Weiters wurden Kurse an der Landesfeuerwehr-
schule besucht und Koppl Thomas absolvierte 
den Grundlehrgang. 
Seit heuer gibt es Oberösterreichweit die neue 
Leistungsprüfung Branddienst. Dabei muss ein 
vorher aus mehreren Beispielen gezogener 
Löschangriff bewältigt werden. Als eine der ers-
ten Feuerwehren im Bezirk Vöcklabruck stellten 
sich sehr erfolgreich drei Gruppen (23 Mann) der 
FF Manning dieser Leistungsprüfung. 

 
 
Wir leben aber auch sehr gerne unsere Rolle im 
Gemeindeleben und stehen zu Tradition und 
Brauchtum. So wurde unserem Kameraden Man-
fred Duftschmid zum 50iger heuer ein Maibaum 
gestellt, am Ferienprogramm der Gemeinde mit-
gewirkt und der Frühschoppen abgehalten. 
Wir wünschen der gesamten Gemeindebevölke-
rung ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest 
und Glück und Gesundheit für 2019! 

 
HBI Werner Kronlachner 

 
Manning 15, 4903 Manning 
Tel: 0699/10570730 
E-Mail: 13305@vb.ooelfv.at; Web: www.ff-manning.com 

 

 

mailto:13305@vb.ooelfv.at
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ENTSORGUNGSKALENDER 2019 
    

RESTMÜLL BIOTONNE GELBER SACK ALTPAPIER 
Di, 08. Jänner  Mi, 02. Jänner     

  Di, 15. Jänner   Fr, 18. Jänner 

  Di, 29. Jänner     
Di, 05. Februar Di, 12. Februar Do, 07. Februar   

  Di, 26. Februar   Fr, 01. März 

Di, 05. März Di, 12. März     
  Di, 26. März Do, 21. März   

Di, 02. April Di, 09. April   Fr, 12. April 

  Di, 23. April     
Di, 30. April Di, 07. Mai Fr, 03. Mai   

  Di, 21. Mai   Fr, 24. Mai 

Di, 28. Mai Di, 04. Juni     
  Di, 11. Juni Fr, 14. Juni   

  Di, 18. Juni     

Di, 25. Juni Di, 25. Juni     
  Di, 02. Juli   Fr, 05. Juli 

  Di, 09. Juli     

  Di, 16. Juli     
Di, 23. Juli Di, 23. Juli Do, 25. Juli   

  Di, 30. Juli     

  Di, 06. August     
  Di, 13. August   Sa, 17. August 

Di, 20. August Di, 20. August     

  Di, 27. August Do, 05. September   
  Di, 10. September     

Di, 17. September Di, 24. September   Fr, 27. September 

  Di, 08. Oktober Do, 17. Oktober   
Di, 15. Oktober Di, 22. Oktober     

  Di, 05. November   Fr, 08. November 

Di, 12. November Di, 19. November Do, 28. November   
  Di, 03. Dezember     

Di, 10. Dezember Di, 17. Dezember   Fr, 20. Dezember 

  Di, 31. Dezember     
 
Bitte stellen Sie sowohl Ihre Restmülltonn als auch Ihren Biobehälter, Ihre Papiertonne und den gelben 
Sack bereits am Vorabend bereit, da die Müllabfuhr am Abfuhrtag bereits ab 6 Uhr unterwegs ist! 
Schwarze Müllsäcke sind jederzeit gegen Kostenersatz am Gemeindeamt erhältlich. 

Sollte mit den gelben Säcken nicht das Auslangen gefunden werden, sind diese Säcke (Rolle mit 6 
Stück) ebenfalls am Gemeindeamt erhältlich. 
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ÖFFNUNGSZEITEN 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM  
Region Hausruck 

 
Montag  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr       

     und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr   
                und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
Christbäume können während der 
Öffnungszeiten direkt im Altstoff-
sammelzentrum abgegeben werden! 
 

Am 24. Dezember 2018 
und  

am 31. Dezember 2018 
ist das Altstoffsammelzentrum  

geschlossen!
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Frohe Weihnachten wünscht das Team des  
Eltern Kind Zentrums Ottnang 

 
Liebe Eltern, liebe Kinder! 
Ein tolles und ereignisreiches Jahr liegt hinter 
uns! Gemeinsam haben wir viele spannende 
Highlights erlebt! An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei allen Eltern für die Unterstützung und 
den regen Besuch, und bei allen Kindern für die 
lustigen und kurzweiligen Stunden, die wir mit 
euch erleben durften! Wir wünschen allen Fami-
lien ein fröhliches, aber auch besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes Neues Jahr! 
Das EKIZ-Team freut sich darauf, alle gesund 
und munter im Januar wieder im Eltern Kind 
Zentrum willkommen zu heißen! 
 

Baby- u. Kleinkindertreff! 
jeden Mittwoch von 9:00-11:00 Uhr 

Kostenlos und ohne Anmeldung 

Geburtsvorbereitungskurs für Schwangere 
und Paare  
FR, 15.02.19, 16-20 Uhr, SA, 16.02.19, 9-15 
Uhr, Preis: 60 €, Leitung: Magdalena Hutchison 
(Hebamme) 

Babymassage 
DO, 28.03.–25.04.19, 10:15-11:15 Uhr (4x), 
Preis: 40 €, Leitung: Alexandra Putz Baby- und 
Kindermassagetrainerin 

Rückbildung nach der Geburt 
MO, 28.01.–25.02.19, 18-19 Uhr (5x), Preis: 45 
€, Leitung: Astrid Andessner (Physiotherapeutin) 

Yoga für Frauen und ihre Gesundheit 
MI, 09.01.-13.03.19, 18:30-20:00 Uhr (10x), 
Preis: 115 €, Leitung Alice Nnadi (Dipl. Hatha 
Yogatrainerin) 

Yoga für Schwangere 
MI, 24.04.-05.06.19, 18:30-20:00 Uhr (6x), Preis: 
70 €, Leitung Alice Nnadi (Dipl. Hatha Yogatrai-
nerin) 

Was heißt hier krank? (Hausmittel oder Haus-
arzt?) 
DO, 31.01.19, 19-22 Uhr, Preis: 4 €, Leitung: 
Dr.in Friderike Gubo 

Familienkräuterwanderung  
FR, 29.03.19, 15-18 Uhr,Preis: 25 €/Familie, Lei-
tung: Gudrun Laimer (Kräuterpädagogin, Irdolo-
gin, TAM)  

Bitte lächeln! – Der Fotograf kommt in`s EKIZ 
(bei Schönwetter OUTDOOR!)  

FR, 12.04.19, 14:00-17:30 Uhr, Preis:25 € + 2 € 
Vermittlung, Leitung; Andreas Fettinger (Foto-
graf) 

 

Ausflug zum Erlebnisbauernhof Redlberger 
FR, 26.04.19, 15-18 Uhr, Preis: 8 €, Leitung: 
Fam. Schachinger  

„Von Engerl und Bengerln oder der Traum 
vom braven Kind“ 

MO, 04.03.-18.03.19, 19:00-22:20 (3x), Preis: 12 
€, Leitung: Andrea Eder (Elternbildnerin) 

Papa-Kind-Spielzeit 

SA, 27.04.19, 09-11 Uhr, Leitung: Heidi Hager 
(Schwerpunkt: Basteln für den Muttertag) 
 

 

Erziehungs- und Familienberatung 

 
Wer Kinder und Jugendliche auf ihrem Lebens-
weg begleitet, steht immer wieder vor neuen Fra-
gen und Herausforderungen. Da ist es gut, wenn 
man weiß, wo man sich kompetent Rat und Un-
terstützung holen kann.  
 

In der Erziehungs- und Familienberatung der 
Kinder- und Jugendhilfe bekommen Sie persönli-
che Beratung, wenn Sie 
 

 sich Sorgen wegen des Verhaltens Ihrer Kin-
der machen 

 sich Gedanken über die Entwicklung Ihrer 
Kinder machen 

 sich als Eltern überlastet fühlen 
 sich wegen Ihres Kindes streiten 
 sich als Eltern streiten und Ihr Kind darunter 

leidet 
 sich fragen, was Ihre Kinder brauchen, wenn 

Sie sich trennen 
 unter 18 Jahre sind und mit sich selbst oder 

mit Ihrer Familie Probleme haben 
 rechtliche Fragen zu Sorgerechts-, Besuchs-

rechts- oder Unterhaltsfragen haben 

 
Das Team der Erziehungs- und Familienberatung der Kin-
der- und Jugendhilfe Vöcklabruck steht Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Foto von links nach rechts:  
Mag. Bettina Feichtinger, Sozialarbeiter Josef Mair BA,  
leitende Referentin der KJH DSA Sabine Kienbauer, Jurist 
Mag. Hermann Mühlleitner 

 
Sie erreichen uns unter der Tel. Nr. 07672/702-
73422  

Eltern Kind Zentrum Ottnang 

Teichweg 4 

4901 Ottnang 

Leitung: Nicole Wellmann-Klein 

0699/16 886 425 

ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc 
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In Vöcklabruck starten im Frühjahr 2019 
folgende Kurse & Workshops:  

 
Leichter leben!  
Kursstart: Mi, 6. März – 13. Mai 2019 um 17:30 
Uhr  
Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit mit der VHS OÖ 
ein Gewichtsreduktionsprogramm für Erwachsene an. 
In Gruppen mit max. 16 Teilnehmer/innen werden Sie 
von einer Ernährungsfachkraft dabei unterstützt Ihre 
Ernährung umzustellen. Parallel dazu lernen Sie von 
einem/einer ausgebildeten Bewegungst-rainer/in wie 
Sie mehr Bewegung in Ihren Alltag bringen und wie viel 
Spaß leichtes Ausdauertraining in der Gruppe macht.  

Für Erwachsene mit BMI von 25 – 29,9  
5 Ernährungs- + 3 Bewegungstermine  
Kosten: Selbstbehalt € 20,00  
 

Leichter leben! +  
Kursstart: Mi, 23. Jänner – 19. Juni 2019 um 
17:30 Uhr  
Für Teilnehmer/innen von Leichter leben!+ wird das 
Angebot durch zwei weitere Ernährungsmodule 
(Einkaufs-/Kochtraining), mehr Bewegungseinheiten 
und einem Verhaltensmodul ergänzt.  

Für Erwachsene mit BMI von 30 – 39,9  

5 Ernährungstermine zuzüglich Einkaufs-
/Kochtraining  

10 Bewegungstermine  

1 Verhaltensmodul  

Kosten: Selbstbehalt € 50,00  
 

Kinderleicht! Familie groß in Form  
Kursstart: in Planung  
Haben Sie als Mutter oder Vater Bedenken, dass ihr 
Kind zu viel Gewicht hat und dadurch später einmal 
krank werden könnte? Keine Sorge: Die meisten Kinder 
finden von selbst zurück zu einem gesunden Gewicht - 
aber nur dann, wenn ihre Eltern sie dabei geschickt 
unterstützen.  
Bei den Kinderleicht-Kursen reden wir nicht über 
„gutes“ und „böses“ Essen. Vielmehr bieten wir Ihnen 
und Ihren Kindern ein abwechslungsreiches Mitmach-
Programm mit Infos, Tipps und Tricks für ein gesundes 
Gewicht. Dazu gehören auch Hintergründe darüber, 
wie unser Körper und unsere Seele ticken, wenn’s ums 
Essen geht. Auch für Ihre Fragen und persönliche 
Beratung ist Platz.  

Für Familien mit übergewichtigen Kindern im 
Volkschulalter (6-10 Jahre)  

12 Termine á 2 Stunden (jeweils Bewegung & 
oder Ernährung oder Psychologie)  

Kosten: Selbstbehalt € 50,00  

Bei Rezeptgebührenbefreiung sind alle 
Abnehmkurse kostenlos! 
 
 
 

Rauchfrei durchs Leben  
Kursstart: Do, 14. März – 11. April 2019 um 
17:00 Uhr  
Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Arbeitsmedizinischen Dienst (AMD) ein 
Raucherentwöhnungs-Programm an. Der Kurs wird 
von einer Psychologin durchgeführt.  
Raucherentwöhnung für Erwachsene  

5-Wochen (1 Treffen pro Woche)  

Kosten: Selbstbehalt € 40,00  
 

Starke Eltern von Anfang an!  
Termine: Mo, 25. Februar 2019 um 18:00 Uhr  
und am Mo, 1. Juli 2019 um 18:00 Uhr  
Ein Kind zu bekommen ist eine besondere 
Herausforderung – auch für die Paarbeziehung. Eltern 
zu werden bedeutet plötzlich zu dritt zu sein. Eine 
tragende und liebevolle Beziehung der Eltern hilft dem 
Kind, sich sicher und geborgen zu fühlen und sich 
gesund zu entwickeln. Im Workshop erhalten Sie 
wertvolle Tipps, wie Sie in Ihre Zukunft zu dritt starten. 
Der Workshop wird von einem Psychologen geleitet.  

Für werdende Eltern  

Ein Workshoptag à 2 Stunden  

Kosten: keine  
 

Gesund essen von Anfang an!  
Termine: Mo, 8. April 2019 um 16:00 Uhr  
Die Ernährungsweise während der Schwangerschaft 
ist für eine optimale Entwicklung des Babys besonders 
wichtig. Deshalb bietet die OÖGKK allen Schwangeren 
kostenlose Workshops zum Thema "Ernährung in der 
Schwangerschaft" an – inklusive einer Pause mit 
gesunden Snacks.  

Für Schwangere und „frischgebackene“ Eltern  

Ein Workshoptag à 3 Stunden – Jausenpause 
inklusive  

Kosten: keine  
 

Baby’s erstes Löffelchen!  
Termine: Mo, 11. März 2019 um 15:00 Uhr  
Fr, 24. Mai 2019 um 9:00 Uhr  
werden? Wann soll man mit der Beikost anfangen? 
Welche Lebensmittel sollen für den ersten Brei 
ausgewählt werden? In speziellen 
Ernährungsworkshops gibt die OÖGKK 
frischgebackenen Eltern und Schwangeren im letzten 
Trimester wertvolle Tipps für die Beikosteinführung. 
Der Workshop wird von einer 
Ernährungswissenschafterin oder Diätologin geleitet.  

Für Eltern und Schwangeren im letzten Trimester  

Ein Workshoptag à 2,5 Stunden  

Kosten: keine  
Information und Anmeldung:  
E-Mail: erstesloeffelchen@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind 
 

Persönlich sind wir von Montag bis Donnerstag von 
7:00 bis 15:00 Uhr und am Freitag bis 13:00 Uhr unter 
den Telefonnummern: 05 7807 – DW 10 35 30 DW 
oder 10 35 24 oder DW 10 35 12 zu erreichen. 
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Das WIFI Vöcklabruck ist Ihr 
Bildungspartner Nummer 1 in der 
Region- hier ein kleiner Auszug aus 
unserem Kursprogramm der 
nächsten Wochen:  
 

Infomationsveranstaltung Prana Energie-
Therapie®  
10.1.2019, Do 18 bis 21 Uhr kostenlos - 
Anmeldung erforderlich Informieren Sie sich über 
die Prana Energie-Therapie®, eine wirksame 
berührungslose Energiemethode zur Aktivierung 
der Selbstheilungskräfte 
Informationsveranstaltung Betriebs- und 
Produktionsleiter-Lehrgang  
11.1.2019, Fr 16 bis 17:30 Uhr kostenlos - 
Anmeldung erforderlich Bei dieser Veranstaltung, 
erhalten Sie einen Überblick über Inhalte, Nutzen, 
Förderungen und Berechtigungen.  
PC-Einsteiger  
16.11. bis 30.11.2018, Fr 16 bis 19:30 Uhr, Sa 
8:30 bis 12 Uhr € 270,- inkl. Unterlagen Sie 
erhalten einen schnellen Einstieg in die 
gängigsten Softwareprodukte und sind somit in 
der Lage die Programme grundlegend zu 
bedienen.  
Weinsensorik  
28.1. und 29.1.2019, Mo Di 18 bis 21:30 Uhr € 
150,- inkl. Weinverkostung und Unterlagen Weine 
verkosten, erkennen und beschreiben Lernen Sie 
die Grundlagen der Weinverkostungstechniken 
kennen, um Weine professionell beschreiben und 
somit auch empfehlen zu können.  
 
Tel: 05-7000-5860, voecklabruck@wifi-ooe.at 
Robert-Kunz-Str. 9 4840 Vöcklabruck 
 
 

 

Kombinierter Ausbildung zum/r 
TAGESMUTTER / VATER und 
Helfer/in -  
DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM 
BERUF MACHEN 

  
Derzeit werden wieder Tagesmütter in 
OÖ gesucht. Für Personen mit 
pädagogischem Hintergrund gibt es eine 
Aufschulung und für Newcomer eine 
praxisnahe Ausbildung.  
Als Absolvent unseres Lehrganges kann 
man Kinder professionell betreuen.  
Die Ausbildung zur Tagesmutter besteht 
aus einem theoretischen Teil und einem 
Praktikum.  
Im Anschluss an den Lehrgang ist  eine 
Anstellung als Tagesmutter/-vater  zB 
beim Familienbund Oberösterreich 
möglich. 
Die nächsten Grundschulungen für die 
pädagogischen Lehrgänge des OÖ 
Familienbundes starten im 
Februar/März 2019 in Linz, Puchenau 
und Vöcklabruck.  

Mit diesen können die TeilnehmerInnen später auch die 
Aufschlungslehrgänge zum/zur SpielgruppenleiterIn 
besuchen.  
Im Rahmen des Bildungskontos des Landes OÖ 
werden bis zu 30 % der Kurskosten gefördert. Nähere 
Infos und Anmeldung unter 
familienbundakademie@ooe.familienbund.at oder auf 
www.ooe.familienbund.at unter dem Menüpunkt 
„Bildung“. 
 

 
 
 

mailto:familienbundakademie@ooe.familienbund.at
http://www.ooe.familienbund.at/
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Gemeinde MANNING 
 

Donnerstag, 20. Dezember 2018  von 15:30 - 20:30 Uhr  Mehrzweckgebäude 
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wo-
chen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauli-
che Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Si-
cherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspen-
deausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird 
die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen 
und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME In-
fluenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokok-
ken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 

 Zahnextraktion  

 Wurzelbehandlung 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darminfektion 
bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außer-
halb der Arztpraxis, Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebiete 
 

 
 

 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz 
unter der kostenlosen Blutspende-Hot-
line: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
 
Weitere Blutspendetermine können Sie in Ta-
geszeitungen sowie im Internet unter www.ro-
teskreuz.at/ooe erfahren.  
 

 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit 

Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensret-

tenden Blutkonserven versorgen. 
 

Spende Blut – Rette Leben! 

 

file://///rkooe.local/data/Blutzentrale/Abteilungen/Support/WMB/02_BSP-Aktion-Org/__RDS%20per%20E-Mail/_RDS%202017/www.roteskreuz.at/ooe
file://///rkooe.local/data/Blutzentrale/Abteilungen/Support/WMB/02_BSP-Aktion-Org/__RDS%20per%20E-Mail/_RDS%202017/www.roteskreuz.at/ooe
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GEMEINDESCHITAG 
MANNING 

 

 

Ziel: Schladming 
 

Termin: Samstag, 09. Februar 2019 
 

Abfahrt: 06:30 Uhr 
 

Wo: Parkplatz beim Gemeindeamt 
 

Kosten:       Erwachsene              € 44,50 
Jugendliche (2000-2002) € 27,00 
Kinder (2003 – 2012)          € 17,00 

 

 

Abfahrt Schladming: 16:30 Uhr 
 

Ankunft Manning:    ca. 19:00 Uhr 
 

 

Anmeldung bis spätestens Dienstag, 05. Februar 2019 
am Gemeindeamt unter Telefon 07676/7275-11. 

 

Die Buskosten werden zur Gänze von der Gemeinde 
Manning übernommen! 

 

 
 
 
Der Veranstalter (GEMEINDE MANNING) organisiert nur die Busfahrt. 
Eine Betreuung von Kindern und Jugendlichen beim Schifahren wird 
nicht übernommen! 
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